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Binance gibt Pläne für Kryptoplattform
in Singapur auf

Binance wird seine Krypto-Handelsplattform Singapur
schließen, nachdem es Anfang dieses Jahres mit den

Aufsichtsbehörden des Stadtstaats zusammengestoßen
war, was den jüngsten Schlag für die Bemühungen der
Börse zur Etablierung eines Geschäftsbetriebs in einem

großen Finanzzentrum markiert. Binance Asia Services, die
Singapur-Einheit der Börse, sagte am Montag, dass sie

ihren Antrag auf eine Lizenz für den Betrieb eines Krypto-
Geschäfts im Land zurückziehen und ihre Krypto-Börse in

Singapur bis Februar abwickeln werde. Der Rückzug
erfolgt, nachdem die Währungsbehörde von Singapur im

September Binance Singapore angewiesen hatte, alle
Krypto-Transfers mit der globalen Börse binance.com

einzustellen, die die Aufsichtsbehörde auf eine
Anlegerwarnliste gesetzt hatte &amp;hellip;
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Der Rückzug erfolgt, nachdem die Währungsbehörde von
Singapur im September Binance Singapore angewiesen hatte,
alle Krypto-Transfers mit der globalen Börse binance.com



einzustellen, die die Aufsichtsbehörde auf eine Anlegerwarnliste
gesetzt hatte und sagte, dass sie möglicherweise gegen lokales
Recht verstößt.

Singapur ist eine wichtige Jurisdiktion für Binance, eine der
weltweit größten Kryptowährungsbörsen, die nach Angaben des
Unternehmens täglich etwa 170 Milliarden US-Dollar an
Transaktionen abwickelt.

Sein Vorstandsvorsitzender Changpeng Zhao hat seinen Sitz in
der Stadt, die eine relativ freundliche Haltung gegenüber Krypto
eingenommen hat, insbesondere im Gegensatz zu China, das
alle Krypto-Aktivitäten verboten hat. Die Gerichtsbarkeit hat
jedoch einen strengen Ansatz verfolgt, um die Dutzende von
Anträgen auf ihre Krypto-Lizenzen zu überprüfen. 

Binance hat versucht, Kryptooperationen in mehreren
Finanzzentren einzurichten, wurde jedoch von den
Aufsichtsbehörden wegen Bedenken hinsichtlich der Richtlinien
und Verfahren der Gruppe zum Schutz der Verbraucher stark
zurückgedrängt. Die britische Finanzaufsichtsbehörde sagte im
August, dass die „komplexen und risikoreichen Finanzprodukte“
von Binance „ein erhebliches Risiko für die Verbraucher“
darstellen. 

Krypto-Investoren in vielen Jurisdiktionen können auf die
Offshore-Börse von Binance zugreifen, die unter anderem Spot-
und Derivatehandel anbietet, auch wenn die Gruppe in ihrem
Wohnsitzland nicht tätig ist. Die Gruppe hat jedoch weltweit
Tochtergesellschaften gegründet, um einen besseren Zugang zu
traditionellen Zahlungsnetzwerken zu erhalten. 

Als Antwort auf die Frage, ob Zhao in Singapur bleiben würde,
sagte Binance, dass es „je nach strategischem Bedarf seine
Mitarbeiter weltweit einsetzt“ und alle Änderungen in Bezug auf
Personen in „Führungsrollen“ ankündigen würde.

Zhao, bekannt als „CZ“, sagte am Montag, dass der



Regulierungsantrag von Binance Singapore „etwas überflüssig“
geworden sei, nachdem das Unternehmen letzte Woche eine
18-Prozent-Beteiligung an einer von Singapur regulierten Börse
HGX erworben hatte. 

Es gibt jedoch nur wenige Überschneidungen zwischen den
Krypto-Handelsdiensten von Binance Singapore und dem
Geschäft von HGX, das Blockchain-Technologie für
Transaktionen mit Wertpapieren verwendet. 

„Wir werden weiterhin mit unseren Partnern daran arbeiten, die
Kryptoindustrie in Singapur auszubauen“, sagte CZ. Binance
sagte, seine Niederlassung in Singapur werde sich auf
„Inkubationsprogramme, Blockchain-Ausbildung und weitere
Investitionsmöglichkeiten“ neu konzentrieren.

Die Ankündigung wird in Frage stellen, ob Singapur die globale
Heimatbasis von Binance beherbergen könnte. CZ hat Anfang
des Jahres im Rahmen einer Kampagne zur Beruhigung der
Aufsichtsbehörden in mehr als einem Dutzend Ländern, darunter
Japan, Europa und Großbritannien, eine Suche nach einem
formellen Hauptsitz eingeleitet.

Jüngste Kommentare und Unternehmensanmeldungen haben
Spekulationen angeheizt, dass Dubai, Frankreich oder Irland im
Wettbewerb stehen könnten. CZ teilte der Financial Times
letzten Monat mit, dass er auf mehr Klarheit warte, bevor er sich
„einer einzigen Gerichtsbarkeit“ verpflichte.

Binance hat in den letzten Wochen mit der Veröffentlichung von
10 „Grundrechten“ für Krypto-Benutzer versucht, seine
Compliance-Zeugnisse aufzupolieren, was seine
„Verantwortung“ für die Zusammenarbeit mit
Regulierungsbehörden und politischen Entscheidungsträgern
unterstreicht.

Binance Singapore, die 2019 mit Unterstützung des Venture-
Arms der staatlichen Investmentgesellschaft Temasek



gegründet wurde, war im Stadtstaat mit vorübergehender
Genehmigung tätig, während sein Lizenzantrag geprüft wurde.

Die Währungsbehörde von Singapur sagte im September, dass
binance.com möglicherweise gegen ihre Regeln verstößt, „für
die Erbringung von Zahlungsdiensten für Einwohner Singapurs
und das Anfordern solcher Geschäfte ohne entsprechende
Lizenz“. 

Nach der Warnung verbot Binance Benutzern in Singapur,
Krypto auf binance.com zu kaufen oder zu handeln, und leitete
sie stattdessen an Binance Singapore weiter. 

Kunden von Binance Singapore haben nun bis Mitte Februar
Zeit, ihre Krypto-Assets von der Plattform zu entfernen. Das
Unternehmen sagte „registrierte Benutzer, die nicht bestanden
haben“. [know your customer]“ Kontrollen würden sofort
ausgesetzt.

Quelle: Financial Times
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